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SACHDARSTELLUNG: 

 

  Die Bauhofleitung hat im Rahmen des Haushaltsplanaufstellungsverfahrens für das Jahr 2022 an-

gemeldet, dass für einen zusätzlich einzustellenden Beschäftigten für Grünpflegearbeiten ein zu-

sätzliches Nutzfahrzeug beschafft werden muss. Der Gemeinderat hat sowohl der Einstellung der 

Grünpflegekraft als auch der Fahrzeugbeschaffung per Beschluss in der öffentlichen Sitzung vom 

25.10.2021 grundsätzlich zugestimmt. Im Rahmen der damaligen Beratung wurde explizit die Be-

schaffung eines Elektro-Nutzfahrzeuges vorgesehen, damals ging man von einem Neupreis in Höhe 

von rund 40.000 € aus. 

 

Mittlerweile hat sich bezüglich eines Hausmeister-Nutzfahrzeuges eine Notsituation ergeben, wel-

che ein dringendes Handeln erforderlich macht. Bekanntlich hat der Gemeinderat in seiner öffentli-

chen Sitzung vom 26.07.2022 beschlossen, ein Nutzfahrzeug für die Hausmeistertätigkeit zu leasen. 

Das Fahrzeug kann allerdings erst im Mai 2023 geliefert werden. In der damaligen Sitzung wurde 

von Seiten der Verwaltung bereits darauf hingewiesen, dass das Bestandsfahrzeug in einem sehr 

schlechten Zustand ist. Mittlerweile weist das Bestandsfahrzeug derartige Schäden auf, dass dies 

wirtschaftlich nicht mehr zu reparieren ist. Da der Hausmeister jedoch dringend wieder ein Fahrzeug 

benötigt, sollte schnellstmöglich gehandelt werden. Aktuell nutzt der betreffende Hausmeister ein 

gemietetes Fahrzeug. Die Mietkosten sind jedoch sehr teuer und betragen rund 750 € pro Woche. 

Es besteht nun die Möglichkeit, ein gebrauchtes Nutzfahrzeug beim Autohaus Wackenhut zu erwer-

ben (vgl. Anlage 1). Ein solches Fahrzeug wäre sofort verfügbar und könnte nach Lieferung des 

Neufahrzeugs im Mai 2023 dann von einer Grünpflegekraft übernommen werden. Die Grünpflege-

kraft nutzt aktuell noch einen Sprinter des Bauhofes, dessen Leasingdauer jedoch Ende Oktober 

2022 ausläuft. Die Leasingdauer sollte für den Sprinter um 1 Jahr verlängert werden, damit auch die 

Grünpflegekraft ein Fahrzeug für die Alltagsarbeit nutzen kann. 

 

Wäre die geschilderte Notsituation nicht eingetreten, dann hätte die Verwaltung die Beschaffung 

eines Elektro-Nutzfahrzeuges, wie in der Anlage 2 zur Drucksache aufgeführt, befürwortet.  

 

Gemäß § 12 Absatz 2 Nr. 1 der Hauptsatzung ist der Bürgermeister für die Bewirtschaftung der 

Mittel nach dem Haushaltsplan bis zum Betrag von 15.000 € im Einzelfall zuständig. Gemäß § 12 

Absatz 2 Nr. 12 der Hauptsatzung ist der Bürgermeister auch für den Abschluss von Leasing- und 

Versicherungsverträgen mit einem von der Gemeinde zu tragendem Aufwand bis zu 1.500 € jährlich 

zuständig. Folglich ist im konkreten Fall – unabhängig von der Entscheidung, ob gekauft oder geleast 

werden soll – der Gemeinderat zuständig und muss deshalb einen entsprechenden Beschluss fas-

sen. 

  
 

 

STELLUNGNAHME DER VERWALTUNG: 

 

Der Kaufpreis beträgt für einen gebrauchten Mercedes-Benz Vito (Erstzulassung 2020 oder 2021) 

zwischen 28.900 € und 29.400 € brutto (vgl. Anlage 1). 

 

Aufgrund der aktuell sehr langen Lieferzeiten und aufgrund der aktuellen Notsituation ist es aus Sicht 

der Verwaltung unumgänglich, sofort zu handeln und ein gebrauchtes Nutzfahrzeug zu erwerben.  
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AUSWIRKUNGEN AUF DEN GEMEINDEHAUSHALT: 

 

  Im Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 sind im Finanzhaushalt beim Produkt 11250000 (Bau-

hof) Auszahlungen in Höhe von 125.000 € für den Erwerb von beweglichem Sachvermögen einge-

stellt (Haushaltsplan 2022, Seite 114 unter lfd. Nr. 9). Über diese Auszahlungsmittel kann das Fahr-

zeug finanziert werden. 

  
 

 

BESCHLUSSVORSCHLAG: 

 

1. Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, ein gebrauchtes Nutzfahrzeug auf der Grund-

lage der beigefügten Angebote des Autohauses Wackenhut in Nagold auszuwählen und zu 

beschaffen. 

 

2. Der Gemeinderat stimmt der Verlängerung des Leasingvertrages für den bisher genutzten 

Bauhof-Sprinter TÜ-SC 1018 um 12 Monate zu. Die monatliche Bruttoleasingrate würde 

dann rückwirkend zum Beginn des Leasingverhältnisses im Jahr 2018 insgesamt 444,33 € 

(bisher 401,49 €) betragen. 

   

 
 


